
Dr. Dr. László Seper, MOM, FEBOMS

Facharzt für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie  
Zusatzbezeichnung Plastische Operationen 
Tätigkeitsschwerpunkt Dentale 
Implantologie

Prof. Dr. Nicole Arweiler, 
Marburg

1990-1996 Studium der Zahnmedizin an der 
Universität des Saarlandes
1997-2000 wissenschaftliche Mitarbeiterin 

in der Abteilung für Parodontologie und Zahnerhaltung der 
Universität des Saarlandes
2001-2009 wissenschaftliche Assistentin, später Oberärztin 
und Professorin in der Abteilung für Zahnerhaltungskunde und 
Parodontologie der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
seit 2010 Ordinaria und Direktorin der Abteilung für 
Parodontologie und peri-implantäre Erkrankungen der 
Universitätsklinik (UKGM) der Philipps-Universität Marburg.

Prof. Dr. Dr. Bilal Al-Nawas, 
Mainz

1986-1996 Studium der Medizin und 
Zahnmedizin in Frankfurt, Saarbrücken und 
Zürich

1997-2017 wissenschaftlicher Mitarbeiter, später Oberarzt und 
Professor in der Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie der Universitätsmedizin Mainz
seit 2017 Ordinarius und Direktor der Klinik und Poliklinik für 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie der Universitätsmedizin 
Mainz.

„P wie Paro“
Donnerstag, 07. Juli 2022 um 19:30 Uhr
Patientengerechte parodontale Vor- und 
Nachbehandlung von Implantatpatienten 
unter Berücksichtigung der neuen S3 
Leitlinie der DG Paro

Teilnehmer/Name

Datum, Unterschrift

Absender/Stempel

Moderne Parodontologie I. 

Einladung
FAX-Anmeldung an 07821 / 288 939-1

Hiermit melde/n ich mich/wir uns verbindlich für 
folgenden Termin an 

Donnerstag, 07. Juli 2022 um 19:30 Uhr

IHR GASTGEBER:

   FÜR UNSERE PATIENTEN.... 
                                STEHEN WIR KOPF 

Teilnehmer/Name

IHRE REFERENTEN:



Die Basis ist dabei das sogenannte Biofilm-Management 
für alle weiteren, gegebenenfalls auch chirurgischen 
Maßnahmen. In den letzten Jahren wurden die nicht-
chirurgischen, subgingivalen Maßnahmen sowie die 
stetig weiterentwickelten adjuvanten Therapieansätze 
(sogenannte antibakterielle Begleittherapien) neben 
einer neuen Klassifikation und Diagnostik von Parodontal-
Erkrankungen in einer S3-Leitlinie kritisch hinterfragt 
und mit evidenz-basierten Statements untermauert. 
Viele dieser Behandlungsrichtlinien haben Einzug 
gehalten in die neue PAR-Richtlinie des „Gemeinsamen 
Bundesausschuss“ zur Behandlung von gesetzlich 
versicherten Patienten. 

Kennen Sie alle Gesichtspunkte und Fallstricke der 
neuen PAR-Richtlinien?

Im Rahmen des Vortrags sollen praxisrelevante Fragen 
zur neuen Klassifikation, antiinfektiösen Therapie von 
parodontal erkrankten Zähnen mit einer Übersicht über 
antimikrobiellen Begleit-Therapien (wie systemische und 
lokale Antibiose) sowie die essenzielle Nachsorge von 
Zähnen und Implantaten intensiv erarbeitet werden.

Die Teilnehmerzahl ist leider begrenzt.

In der Pause und im Anschluss der Veranstaltung laden wir 
Sie gerne zu einem Imbiss von unserem Gastgeber Cafe 
Meinwärts (www.meinwaerts-lahr.de) mit kollegialem 
Austausch ein.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns.

Ihr Dr. Dr. László Seper und sein Praxisteam

VERANSTALTUNGSORT
Cafe Meinwärts 
Schützenstrasse 32,
77933 Lahr

Das Meinwärts ist ein Ort der Bewegung und 
Begegnung - ein Ort für deinen Körper, deinen 
Geist und deine Seele. 

TEILNAHMEGEBÜHR 
Die Kosten pro Person betragen 49,00 € inkl. MwSt.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig mit umseitigem  
Fax-Formular oder per E-Mail an  
info@mkg-lahr.de an. 

TEILNAHME 
Pro Praxis sind max. 3 Anmeldungen möglich.  
Die Teilnehmerzahl ist leider begrenzt!  
Die Kursplätze werden nach Eingang  
der Anmeldungen vergeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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„P wie Paro“
— Patientengerechte parodontale Vor- und 
Nachbehandlung von Implantatpatienten unter 
Berücksichtigung der neuen S3 Leitlinie der DG Paro

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 

unsere letzte Fortbildung fand kurz vor dem Ausbruch 
der Pandemie statt. Die jetzige ist die erste nach der 
hoffentlich endgültig abgeschlossenen Pandemie.
 
Aber was passierte während dieser Zeit? Was änderte 
sich für uns und für die Fortbildungslandschaft endgültig? 
Darüber wird Herr Professor Dr. Dr. Al-Nawas einen 
einleitenden Vortrag halten.

Eins ist sicher: Die S3 Richtlinie der DG Paro sowie PAR-
Richtlinie des „Gemeinsamen Bundesausschuss“ sind 
neu und haben in unserem jetzigen Praxisalltag einiges 
geändert.

Es ist bekannt, dass sich ein enorm großer Handlungsbedarf 
im Bereich der Paradontologie sowohl in der Prävention 
als auch in der Therapie und Nachsorge aufgrund der 
stetig steigenden Zahl der Parodontalerkrankungen sowie 
der immer älter werdenden Gesellschaft ergibt. Immer 
mehr Patienten mit Parodontitis haben mittlerweile auch 
Implantate als Ersatz für die verlorenen Zähne.

Hier stellt sowohl eine systematische Parodontitis-
Therapie vor der Implantatinsertion als auch eine 
konsequente Nachsorge der Zähne und Implantate die 
Grundlage einer erfolgreichen Therapie dar. 

3 Punkte
nach Fortbildung
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